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Hallo,

letzte Woche habe ich im Lehrerzimmer ein Gespräch mit angehört. Immer mehr
Berufsanfänger (Lehrer:innen) möchten in Teilzeit beginnen.

Habt ihr ähnliche Erfahrungen gemacht? Und wird es zum aktuellen Zeitpunkt
genehmigt, wenn Berufsanfänger:innen nicht mit einem vollen Deputat beginnen
möchten?

Welche Erfahrungen habt ihr gemacht?

Und was ist daran dein Problem? Sei doch froh, dass es überhaupt Nachwuchs gibt. Ich würde
mich nicht erdreisten einzuschätzen ob es nicht Gründe für die TZ gibt. Ich arbeite
beispielsweise selbst TZ und man sieht mir die Gründe nicht an. Natürlich laufe ich nicht mit
einer blinkenden Leuchtreklame umher, auf der steht weshalb ich TZ arbeite.

Ich frage mich, was man hier hören will. Dass viele, die gleich in Vollzeit arbeiten toll sind? Jeder
sollte bei diesem derart stressigen Job doch selbst entscheiden, ob er es schafft in Vollzeit zu
arbeiten oder nicht. Warum so viel Missgunst?

Ich halte an sich nichts von den respektlosen Boomerkommentaren der heutigen Jugend, aber
das Argument "Wir haben früher ja sogar mit Kindern Vollzeit gearbeitet und noch den Haushalt
gemacht" finde ich sowas von daneben. Meist kommen sie aber von sehr alten Kollegen.

Niemand weiß, ob jemand nicht in TZ arbeitet, weil er kleine Kinder zu Hause hat, jemanden
pflegt oder selbst krank ist. Geht doch keinen etwas an.
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